
 
 

Explosionsschutz bedeutet, mit systematischen  

Massnahmen Explosionen zu verhindern oder deren Effekte so zu 

begrenzen, dass keine Menschen verletzt werden und den Sach-

schaden möglichst gering zu halten.     

   

 

 

Vorbeugender Explosionsschutz: Konstruktiver Explosionsschutz: 
 

Verhindern der Bildung und Vermeiden  
der Entzündung explosionsartiger Atmosphäre. 
 

Auswirkung einer Explosion wird auf ein 
unbedenkliches Mass beschränkt. 

 
Grundlagen des Explosionsschutzes: 

                      (Quelle: Suva) 

Vorschriften und mitgeltende Verordnungen: 
 VUV 

 PrSV 

 VGSEB 

 VGSEB 

 MaschV (RL 2006/42/EG) 

 StFV 

 ATEX Richtlinie 2014/34/EU 

 ATEX 137  

 Leitfaden zur Anwendung der ATEX 95 

 TRBS-Richtlinien 
 

Die Aufzählung ist nicht abschliessend. 

 IEC und CENELEC Normen 

 CEN Normen  

 VKF Brandschutznorm  

 VKF Brandschutzrichtlinien 

 SEV Leitsätze 

 SEV Blitzschutzsysteme  

 SUVA Publikationen 

 GESTIS STAUB-EX Datenbank 

 IVSS-Broschüren 

 SNV-Normen 

 



 
Beim Lagern und Umfüllen von brennbaren Stoffen und Flüssigkeiten 

sind Sicherheitsregeln einzuhalten. 

Die Umgebung muss dafür technisch richtig eingerichtet sein. 

Berücksichtigt werden dabei weiter die normalen Betriebsbedingun-

gen, die Anfahr- und Abstellvorgänge. Ebenso mögliche Betriebsstö-

rungen, menschliches Fehlverhalten, oder vorhersehbarer Miss-

brauch. 

Die Bildung explosionsfähiger Atmosphäre lässt sich in der Regel nicht vollständig oder manchmal über-

haupt nicht verhindern. Es müssen deshalb Massnahmen getroffen werden, welche die Entzündung gefähr-

licher explosionsfähiger Atmosphäre verhindern. Grundlage für die Beurteilung des Umfangs der Schutz-

massnahmen ist die Wahrscheinlichkeit des Auftretens explosionsfähiger Atmosphäre. 

Die Einteilung in Zonen ist ein Hilfsmittel zum 

Schutz vor Explosionen. Anhand dieser Eintei-

lung wird ersichtlich, wo wirksame Zündquel-

len verhindert werden müssen und wie wahr-

scheinlich es ist, dass bei der Gewinnung, Her-

stellung, Verarbeitung, Lagerung, beim Um-

schlag und bei der Fortleitung brennbarer Ga-

se, Flüssigkeiten bzw. Stäube explosionsfähige 

Gemische auftreten können. 
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Wir unterstützen und beraten Sie bei der  

 Einteilung von Zonen,  

 Beurteilung von Explosionsrisiken,  

 Durchführung von Zündquellenanalysen und  

 Erstellen von Explosionsschutzdokumenten. 

 

  



 

info@stapex.ch www.stapex.ch 062 / 875 06 10 

 

 

Quelle: Suva 

Quelle: Suva 

 

 

 

 


